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STÄDTISCHE GALERIE  
THEODOR VON HÖRMANN 

Die Städtische Galerie Theodor von Hörmann bleibt im 
Juli und August geschlossen.
 
 
nächste Ausstellung

CHRISTOPHER FRIESS
 
Christopher Friess’ künstlerischer Praxis liegt eine 
konzeptuelle und forschende Auseinandersetzung 
zugrunde. Seine Arbeiten untersuchen soziale Struk-
turen, Prozesse der Domestizierung sowie die kultur-
geschichtliche Rolle von Bildproduktion. Wände werden 
dabei als physische wie metaphorische Schwellenräu-
me verstanden. Philosophische, kunsthistorische und 
zeitgenössische Fragestellungen spiegeln sich sowohl 
in den dargestellten Motiven als auch in der Beschaf-
fenheit des Materials wider.

Vernissage: DO., 04.09., 19 Uhr
Ausstellung: FR., 05.09. – SA., 31.10.
immer DO.–SA. 14–18 Uhr, an Feiertagen geschlossen
Städtische Galerie Theodor von Hörmann
Details: www.imst.gv.at/kultur

Öffnungszeiten Städtische 
Kultureinrichtungen und  
laufende Programme:

	● Städtische Galerie Theodor von Hörmann, 
Stadtplatz 11, 6460 Imst,  
SOMMERPAUSE IM JULI  UND AUGUST 
Öffnungszeiten wieder ab 5.9.: DO.–SA. 
14–18 Uhr, an Feiertagen geschlossen  
www.imst.gv.at/kultur 

Laufendes Angebot: Vermittlung für Schu-
len und Gruppen, Termin auf Anfrage 
kultur@imst.gv.at

	● Museum im Ballhaus, Ballgasse 1,  
6460 Imst, DI. DO. FR. und SA. 14–18 Uhr 
an Feiertagen geschlossen 
www.imst.gv.at/kultur 

Laufendes Angebot:, Führungen durch das 
Museum sind jederzeit nach vorheriger 
Vereinbarung möglich: 
museum@imst.gv.at

	● Imster Fasnachtshaus, Streleweg 6,  
6460 Imst, FR. 16–19 Uhr und auf Anfrage:  
office@fasnacht.at, www.fasnacht.at

	● Stadtbücherei Imst, Stadtplatz 11,  
6460 Imst, DI. 11–19 Uhr, DO. & FR.  
15:30–19 Uhr, SA. 9–12 Uhr,  
www.imst.gv.at/buecherei

MUSEUM IM BALLHAUS

EUREGIO MUSEUMSJAHR 2025 
WIDERSTAND IST ALLES

Künstler:innen aus Tirol (AT) und Südtirol (IT) haben sich 
mit dem bisher weitgehend totgeschwiegenen Michael 
Gaismair beschäftigt. Die Exponate sind aber vor allem 
als engagierte, kritische Kunst gegenüber den Miss-
ständen der Gegenwart zu verstehen.  
https://2025.euregio.info

Die Ausstellung ist bis SA., 30.08. im Museum im 
Ballhaus zu sehen. DI., DO., FR., SA. 14–18 Uhr
Details: www.imst.gv.at/kultur

IMSTER FASNACHTSHAUS 

ÜBERGÄNGE: ZEICHNUNGEN & 
RADIERUNGEN VON LEONHARD KNABL

Leonhard Knabl beschäftigt sich in der Ausstellung und 
seinen Arbeiten mit Übergängen unterschiedlichster 
Art; mit geographischen Übergängen, mit Übergängen 
zwischen Hell und Dunkel, Licht und Schatten, Farb-
verläufen und auch technologischen Übergängen, die 
durch den Einsatz neuer künstlerischer Medien ent-
stehen. Zu sehen sind vor allem Tuschezeichnungen, 
aber auch Radierungen und Werke, die mithilfe digitaler 
Techniken entstanden sind.

Die Ausstellung ist noch bis FR., 12.09. im Fasnachts-
haus zu sehen. jeden FR., 16–19 Uhr
Details: www.fasnacht.at

Kontakt

Kulturreferat 
Stadt Imst

+43 664 606 98 207
kultur@imst.gv.at
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LAURENTIUSKONZERTE AM BERGL 

PROGRAMM 2025

DO., 26.06., 19 Uhr
MAWIEHOLD! 
MARIA MA & SEBASTIAN WIESFLECKER

DO., 03.07., 19 Uhr
LANDESMUSIKSCHULE IMST
TALENTE IM RAMPENLICHT
Eintritt frei

DO., 10.07., 19 Uhr
KAUFMANN-QUARTETT
KLANGWELTEN & KLANGFARBEN

SHUTTLE-SERVICE vom Rathausplatz zum Bergl. 
Abfahrt 18.30 Uhr und wieder retour nach dem Konzert. 
Karten VVK im Rathaus Imst, Rathausstraße 9
Eintritt: € 17,-, Kinder/Jugendliche bis 16 J. frei 
Details: www.imst.gv.at/kultur

MÄRCHENPICKNICK  
FÜR DIE GANZE FAMILIE

FR., 05.09., 17 Uhr
Stadtpark Imst, Karl v. Luterottistraße Str. 6

Barbara Beinsteiner erzählt Märchen für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. Eingestimmt werden die 
Gäste vom Duo Melodiven mit Querflöte & Harfe.  
Picknick und Decken bitte selbst mitbringen. Bei 
schlechtem Wetter weichen wir in die Landesmusik-
schule aus. Eintritt frei
Details: www.imst.gv.at/kultur
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